
                                                                                     
 
Im Rahmen des Erasmus+ Programms der Europäischen Kommission wird ein neues Projekt zur Betreuung von 

Schülern mit besonderem pädagogischen Förderbedarf für Elternvereinigungen und Betreuer in der 

Bildungsgemeinschaft entwickelt. 
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2. Pressemitteilung, 28.02.2025 

Inklusion in der Bildung bezieht sich auf den Grundsatz, dass die Lernenden unterschiedliche 

Bedürfnisse haben und dass die Bildungssysteme darauf vorbereitet sein müssen, unabhängig von ihren 

Merkmalen eine hochwertige Bildung auf der Grundlage der Chancengleichheit und des gleichen 

Zugangs zu bieten. Nur so können wir Bildung als ein Recht und nicht als ein Privileg verstehen. 

Die lokale Schulung als eine der Projektaktivitäten richtete sich an Vereinigungen von Eltern und 
Betreuern von Schülern in formalen und nicht formalen Bildungseinrichtungen und wurde an diese 
angepasst. Wir arbeiteten in kleinen Gruppen und nach den Sitzungen wurden die Eltern individuell 
beraten. In jeder Sitzung führten wir kreative Aktivitäten durch, die für die jeweilige Gruppe geeignet 
waren und einen reibungslosen und vertrauensvollen Kontakt mit den Eltern ermöglichten. Für die 
Durchführung der Workshops wurden verschiedene Räume genutzt. Eltern mit Migrationshintergrund 
und Flüchtlinge brauchten mehr Platz, um sich wohlzufühlen. Sie brauchten mehr Zeit, um sich auf die 
kreativen Aktivitäten und Gespräche vorzubereiten. Während des Prozesses folgten wir dem Rhythmus 
der Teilnehmer und entwickelten eine Gruppendynamik und individuelle Unterstützung. Sehr wichtig für 
uns war das Feedback der Teilnehmer und das Gefühl, dass die Trainingsaktivitäten für sie nützlich 
waren. 

Mehr als 80 % der Teilnehmer gaben ein Feedback mit einem hohen Grad an Zufriedenheit: 

➢ “Was mir an dem Workshop am besten gefallen hat: die inspirierende Atmosphäre, die 
praktischen Tipps, der Austausch mit den anderen Teilnehmern.” 

➢ “Ich lernte etwas Neues über mich selbst, wie ich kommunizieren kann und wie ich mein Leben 
als langzeitarbeitsloser Vater mit einem Kind mit besonderen Bedürfnissen weiterführen kann.”  

Die nächste Projektaktivität, das bevorstehende transnationale Treffen in Düsseldorf, Deutschland, wird 
vom 19. bis 21.05.2025 stattfinden. Wir freuen uns auf die Berichterstattung über die erfolgreichen 
Projektergebnisse aus der gemeinsamen Arbeit der Partner! 
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